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Einführung

In diesem Dokument wird beschrieben, wie die Fehlertoleranz in der Datenbank deaktiviert wird.

Voraussetzungen

Anforderungen

Das in diesem Dokument beschriebene Verfahren erfordert die Unterstützung eines qualifizierten
DBA mit Zugriff auf die Scheduler-Datenbank. (Für Oracle ist dies das "Tidal"-Schema. Für SQL
Server ist dies die "Admiral"-Datenbank.) Cisco empfiehlt, eine Sicherungskopie der Datenbank
anzulegen, bevor Sie die in diesem Dokument beschriebene Prozedur durchführen und bevor Sie
SQL-Befehle für die Datenbank ausführen.

Verwendete Komponenten

Die Informationen in diesem Dokument basieren auf den folgenden Software- und
Hardwareversionen:

Cisco Tidal Enterprise Scheduler Version 5.3.1.x●

SQL-Datenbank 2005-2008●

Oracle 10g-11g SQL*Plus●

Die Informationen in diesem Dokument wurden von den Geräten in einer bestimmten
Laborumgebung erstellt. Alle in diesem Dokument verwendeten Geräte haben mit einer leeren
(Standard-)Konfiguration begonnen. Wenn Ihr Netzwerk in Betrieb ist, stellen Sie sicher, dass Sie
die potenziellen Auswirkungen eines Befehls verstehen.

Konventionen



   

Informationen zu Dokumentkonventionen finden Sie unter Cisco Technical Tips Conventions
(Technische Tipps von Cisco zu Konventionen).

Vorgehensweise

Gehen Sie wie folgt vor, um die Fehlertoleranz in der Datenbank zu deaktivieren:

Zugreifen auf die Scheduler-Datenbank von SQL*Plus oder SQL Server Management Studio
aus.

1.

Führen Sie diesen Befehl aus:

UPDATE sysval SET sysval_string = 'N' WHERE (sysval_id=21);

2.

Zugehörige Informationen

Technischer Support und Dokumentation - Cisco Systems●

/c/de_de/support/docs/dial-access/asynchronous-connections/17016-techtip-conventions.html
http://www.cisco.com/cisco/web/support/index.html?referring_site=bodynav
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